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Anhang 
zu den Versicherungsbedingungen  
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1. Leistungsumfang des Versicherungsschutzes  
 
Im Falle einer medizinisch notwendigen stationären Heilbehandlung aufgrund einer versicherten Gesundheitsschädi-
gung oder Krankheit erbringen wir nach Maßgabe der zugrunde liegenden Versicherungsbedingungen folgende Leis-
tungen: 
 
1.1 Überblick  
 

   Anspruch  
   auf Versicherungsleistungen  

DFV-KlinikSchutz 

Basis Komfort Premium Exklusiv 

 Bei Gesundheitsschädigungen     

 Bei schweren Krankheiten     

 Bei allen Krankheiten     

 Gesondert berechenbare Unterkunft  Einbettzimmer Einbettzimmer Zweibettzimmer Einbettzimmer 

 DFV-KlinikSchutz Assistance     

 DFV-KlinikSchutz Exklusiv Assistance     
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1.2 Versicherungsleistungen 
 
Der gewählte Tarif entscheidet darüber, welche Gesundheitsschädigung oder Krankheit (Gesundheitsschädigungen, 
schwere Krankheiten oder alle Krankheiten) versichert ist. 
 

  Versicherungsleistungen 

Heilbehandlungen  
• 3,5facher Gebührensatz der Gebührenordnung für Ärzte bzw. Zahnärzte 
• 5,0facher Gebührensatz für Behandlungen mit besonderen medizinischen Schwierigkei-

ten bei Leistungserbringung in Deutschland  
• 5,0facher Gebührensatz für Behandlungen mit besonderen medizinischen Schwierigkei-

ten bei Leistungserbringung im Ausland nach vorheriger Zusage in Textform 
• über 5,0fachen Gebührensatz für Behandlungen mit besonderen medizinischen Schwie-

rigkeiten nach vorheriger Zusage in Textform 

100 % 

Freie Krankenhaus- und Arztwahl 100 % 

Gesondert berechenbare privatärztliche Leistungen 
• Chefarztbehandlungen oder belegärztliche Leistungen 
• Beleghebamme und Belegentbindungspfleger 

100 % 

Ersatzkrankenhaustagegeld 
• Verzicht auf versicherte gesondert berechenbare Unterkunft  
• Verzicht auf gesondert berechenbare privatärztliche Leistungen 
• Verzicht auf gesondert berechenbare Unterkunft   

und gesondert berechenbare privatärztliche Leistungen  
 
 

40 Euro 
60 Euro 

100 Euro 

 
Im DFV-KlinikSchutz Basis, Komfort und Exklusiv ersetzen wir beim Verzicht auf die Unterkunft im Einbettzimmer 
zusätzlich die Aufwendungen für die gesondert berechenbare Unterkunft im Zweibettzimmer.  
 
Wird in der Tarifvariante DFV-KlinikSchutz Premium die Unterbringung im Einbettzimmer in Anspruch genommen, 
ersetzen wir die Aufwendungen, die bei einer Unterbringung im Zweibettzimmer entstanden wären. 

Ambulante stationsersetzende Heilbehandlungen 100 % 

Vor- und nachstationäre Behandlungen 100 % 

Rooming-in 
Unterkunft eines Erziehungsberechtigten im Krankenhaus  
während eines stationären Aufenthaltes einer minderjährigen versicherten Person 

100 % 

Erstattung gesetzlicher Zuzahlungen im Krankenhaus 
bei vollstationären Heilbehandlungen 

10 Euro, 
max. 28 Tage 

Bereitstellungskosten für Kommunikationsmittel  100 % 

Krankentransporte im Inland  100 % 

Tagegeld bei vollstationären Rehabilitationsmaßnahmen  
je Versicherungsjahr 

100 Euro,  
max. 21 Tage 

Kosmetische Operationen aufgrund versicherter Krankheiten  max. 10.000 Euro 

Auslandsreise-Krankenversicherung 
• Ärztliche, zahnärztliche oder stationäre Akutversorgung im Ausland 
• Krankenrücktransporte aus dem Ausland 
• Überführungskosten aus dem Ausland 
• Bestattungskosten im Ausland (max. in Höhe vergleichbarer Überführungskosten) 

 
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2. Versicherungsbeiträge  
 
2.1 Versicherungsbeiträge DFV-KlinikSchutz Basis 
 
Im Tarif DFV-KlinikSchutz Basis steigt der Beitrag mit zunehmendem Alter. Ein neuer Beitrag wird ab Beginn des   
Monats fällig, der dem Monat folgt, in dem die versicherte Person das entsprechende Alter erreicht. 
 

Altersstufe  Monatsbeitrag 
DFV-KlinikSchutz Basis 

bis 20 Jahre 5,06 EUR 
21 - 30 Jahre 4,60 EUR 
31 - 50 Jahre  3,99 EUR 
51 - 60 Jahre 5,76 EUR 
61 - 70 Jahre 8,99 EUR 
71 - 80 Jahre 16,52 EUR 
ab 81 Jahre 27,75 EUR 

 
 
2.2 Versicherungsbeiträge DFV-KlinikSchutz Komfort, Premium und Exklusiv 
 
Die Beiträge in den Tarifen DFV-KlinikSchutz Komfort, Premium und Exklusiv steigen ab Vollendung des 21. Lebensjah-
res nicht mehr mit zunehmendem Alter. Bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres zahlen Kinder und Jugendliche den 
Beitrag für die Altersgruppe 0 - 20. Mit Vollendung des 21. Lebensjahres findet einmalig eine Umstellung auf den Beitrag 
statt, der für das Eintrittsalter von 21 Jahren gilt. 
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3. Übersicht - Versicherte Gesundheitsschädigungen 
 
Die nachfolgende Übersicht gibt Ihnen nur einen Überblick über die verschiedenen Kategorien der  Gesundheitsschädi-
gungen. Die vollständige Liste der versicherten Gesundheitsschädigungen entnehmen Sie bitte der „Abschließenden 
Auflistung – Versicherte Gesundheitsschädigungen“. Diese abschließende Auflistung ist allein für die Beurteilung einer 
Gesundheitsschädigung als versicherte Gesundheitsschädigung maßgeblich.  
 

ICD-Code 
(Gruppe) Diagnose 

S00-T98 Verletzungen, Vergiftungen und bestimmte andere Folgen äußerer Ursachen 
S00-S09 Verletzungen des Kopfes  
S10-S19 Verletzungen des Halses  
S20-S29 Verletzungen des Thorax 

S30-S39 Verletzungen des Abdomens, der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Be-
ckens 

S40-S49 Verletzungen der Schulter und des Oberarmes  
S50-S59 Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes  
S60-S69 Verletzungen des Handgelenkes und der Hand  
S70-S79 Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels  
S80-S89 Verletzungen des Knies und des Unterschenkels  
S90-S99 Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes  
T00-T07 Verletzungen mit Beteiligung mehrerer Körperregionen  
T08-T14 Verletzungen n. n. bez. Teile des Rumpfes, der Extremitäten oder anderer Körperregionen  
T15-T19 Folgen des Eindringens eines Fremdkörpers durch eine natürliche Körperöffnung  
T20-T32 Verbrennungen oder Verätzungen  
T33-T35 Erfrierungen  
T36-T50 Vergiftungen durch Arzneimittel, Drogen und biologisch aktiven Substanzen  
T51-T65 Toxische Wirkungen von vorwiegend nicht medizinisch verwendeten Substanzen  
T66-T79 Sonstige und n. n. bez. Schäden durch äußere Ursachen  
T80-T89 Komplikationen bei chirurgischen Eingriffen und medizinischer Behandlung, a.n.k.  
T90-T98 Folgen von Verletzungen, Vergiftungen und sonstigen Auswirkungen äußerer Ursachen 

 
Die versicherten Gesundheitsschädigungen werden nach der internationalen statistischen Klassifikation der Krankhei-
ten und verwandter Gesundheitsprobleme (kurz:  ICD-10, Version 2016) durch die entsprechenden ICD-10 Codes (Diag-
noseschlüssel) definiert. Eine abschließende Auflistung der versicherten Gesundheitsschädigungen nach ICD-10, Ver-
sion 2016, finden Sie am Ende des Anhangs. 
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4. Übersicht – Versicherte schwere Krankheiten 
 
Die nachfolgende Übersicht gibt Ihnen nur einen Überblick über die verschieden Kategorien der versicherten schweren 
Krankheiten. Die vollständige Liste der je nach Tarif versicherten schweren Krankheiten entnehmen Sie bitte der „Ab-
schließenden Auflistung – Versicherte schwere Krankheiten“. Diese abschließende Auflistung ist allein für die Beurtei-
lung einer Krankheit als versicherte schwere Krankheit maßgeblich.  
 

ICD-Code 
(Gruppe) Diagnose 

A87 Virusmeningitis 
C00 - C97 Bösartige Neubildungen  
D33 Gutartige Neubildung des Gehirns und anderer Teile des Zentralnervensystems 
G00 - G03 Meningitis (Hirnhautentzündung)  

G04 - G05* Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis 
*Diagnoseschlüsselnummern dürfen nicht als alleinige Schlüsselnummern verwendet werden 

G35 Multiple Sklerose (Encephalomyelitis disseminata) 
G80 - G83 Zerebrale Lähmung und sonstige Lähmungssyndrome 
I05   - I09 Chronische rheumatische Herzkrankheiten 
I20   - I22 Angina pectoris, akuter oder rezidivierender Myokardinfarkt  
I42 Kardiomyopathie 
I50 Herzinsuffizienz 
I63   - I64 Hirninfarkt oder Schlaganfall 
I71   - I72 Aortenaneurysma und -dissektion, sonstiges Aneurysma und sonstige Dissektion 

N17 - N19 Akutes Nierenversagen, chronische Nierenkrankheit, 
nicht näher bezeichnete Niereninsuffizienz 

 
Die versicherten schweren Krankheiten werden nach der internationalen statistischen Klassifikation der Krankheiten 
und verwandter Gesundheitsprobleme (kurz: ICD-10, Version 2016) durch die entsprechenden ICD-10 Codes (Diagno-
seschlüssel) definiert. Eine abschließende Auflistung der versicherten schweren Krankheiten nach ICD-10, Version 
2016, finden Sie am Ende des Anhangs. 
 
Alle Krankheiten 
 
Jede Krankheit, die eine medizinisch notwendige stationäre Heilbehandlung zur Folge hat.  
Ungeachtet einer Krankheit erstreckt sich der Versicherungsschutz auch auf die stationäre Untersuchung und Behand-
lung bei Schwangerschaften, bei nicht rechtswidrigen Schwangerschaftsabbrüchen wegen medizinischer oder krimi-
nologischer Indikationen sowie bei Entbindungen. 
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5. Abschließende Auflistung der versicherten Gesundheitsschädigungen nach ICD-10,  
    Version 2016 
 
Als Gesundheitsschädigungen, die unter den Versicherungsschutz fallen, gelten ausschließlich die nachfolgenden ge-
nannten und durch den jeweiligen ICD-Code definierten Gesundheitsschädigungen. 
 

ICD-Code 
(Gruppe) Detaillierung 

S00-T98 Verletzungen, Vergiftungen und bestimmte andere Folgen äußerer Ursachen 
S00-S09 Verletzungen des Kopfes  
   S00 Oberflächliche Verletzung des Kopfes 
   S01 Offene Wunde des Kopfes 
   S02 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 
   S03 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern des Kopfes 
   S04 Verletzung von Hirnnerven 
   S05 Verletzung des Auges und der Orbita 
   S06 Intrakranielle Verletzung 
   S07 Zerquetschung des Kopfes 
   S08 Traumatische Amputation von Teilen des Kopfes 
   S09 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des Kopfes 
S10-S19 Verletzungen des Halses  
   S10 Oberflächliche Verletzung des Halses 
   S11 Offene Wunde des Halses 
   S12 Fraktur im Bereich des Halses 
   S13 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern in Halshöhe 
   S14 Verletzung der Nerven und des Rückenmarks in Halshöhe 
   S15 Verletzung von Blutgefäßen in Halshöhe 
   S16 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Halshöhe 
   S17 Zerquetschung des Halses 
   S18 Traumatische Amputation in Halshöhe 
   S19 Sonst. und n.n.bez. Verletzungen des Halses 
S20-S29 Verletzungen des Thorax 
   S20 Oberflächliche Verletzung des Thorax 
   S21 Offene Wunde des Thorax 
   S22 Fraktur der Rippe(n), des Sternums u.d. Brustwirbelsäule 

   S23 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern 
          im Bereich des Thorax 

   S24 Verletzung der Nerven und des Rückenmarks in Thoraxhöhe 
   S25 Verletzung von Blutgefäßen des Thorax 
   S26 Verletzung des Herzens 
   S27 Verletzung sonstiger u. n. n. bez. intrathorakaler Organe 
   S28 Zerquetschung des Thorax und traumatische Amputation von Teilen des Thorax 
   S29 Sonstige und n. n. bez. Verletzungen des Thorax 

S30-S39 Verletzungen des Abdomens, der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Be-
ckens 

   S30 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 
   S31 Offene Wunde des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 
   S32 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

   S33 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und  
          Bändern der Lendenwirbelsäule und des Beckens 
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Fortsetzung der versicherten Gesundheitsschädigungen 

   S34 Verletzung der Nerven u. des lumbalen Rückenmarks in Höhe des Abdomens,  
          d. Lumbosakralgegend u. des Beckens 

   S35 Verletzung von Blutgefäßen in Höhe des Abdomens,  
          der Lumbosakralgegend und des Beckens 

   S36 Verletzung von intraabdominalen Organen 
 

 
 
 
 
 

  S37 Verletzung der Harnorgane und der Beckenorgane 

   S38 Zerquetschung und traumatische Amputation von Teilen des Abdomens, 
          der Lumbosakralgegend und des Beckens 

   S39 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des Abdomens, 
          der Lumbosakralgegend und des Beckens 

S40-S49 Verletzungen der Schulter und des Oberarmes  
   S40 Oberflächliche Verletzung der Schulter u. d. Oberarmes 
   S41 Offene Wunde der Schulter und des Oberarmes 
   S42 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 
   S43 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern des Schultergürtels 
   S44 Verletzung v. Nerven in Höhe d.Schulter u. d. Oberarmes 
   S45 Verletzung von Blutgefäßen in Höhe der Schulter und des Oberarmes 
   S46 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Schulter und des Oberarmes 
   S47 Zerquetschung der Schulter und des Oberarmes 
   S48 Traumatische Amputation an Schulter und Oberarm 
   S49 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen der Schulter und des Oberarmes 
S50-S59 Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes  
   S50 Oberflächliche Verletzung des Unterarmes 
   S51 Offene Wunde des Unterarmes 
   S52 Fraktur des Unterarmes 

   S53 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Ellenbogengelenkes  
          und von Bändern des Ellenbogens 

   S54 Verletzung von Nerven in Höhe des Unterarmes 
   S55 Verletzung von Blutgefäßen in Höhe des Unterarmes 
   S56 Verletzung v. Muskeln u. Sehnen i. Höhe des Unterarmes 
   S57 Zerquetschung des Unterarmes 
   S58 Traumatische Amputation am Unterarm 
   S59 Sonst. und n. n. bez. Verletzungen des Unterarmes 
S60-S69 Verletzungen des Handgelenkes und der Hand  
   S60 Oberflächliche Verletzung des Handgelenkes u. d. Hand 
   S61 Offene Wunde des Handgelenkes und der Hand 
   S62 Fraktur im Bereich des Handgelenkes und der Hand 

   S63 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern in Höhe  
          des Handgelenkes und der Hand 

   S64 Verletzung v. Nerven i. Höhe d. Handgelenkes u.d. Hand 
   S65 Verletzung von Blutgefäßen in Höhe des Handgelenkes und der Hand 
   S66 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Handelenkes und der Hand 
   S67 Zerquetschung des Handgelenkes und der Hand 
   S68 Traumatische Amputation an Handgelenk und Hand 
   S69 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des Handgelenkes und der Hand 
S70-S79 Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels  
   S70 Oberflächliche Verletzung der Hüfte u. d. Oberschenkels 
   S71 Offene Wunde der Hüfte und des Oberschenkels 
   S72 Fraktur des Femurs 
  

  



 

 
DFV Deutsche Familienversicherung AG • Reuterweg 47 • 60323 Frankfurt am Main • www.deutsche-familienversicherung.de 
Vorstand Dr. Stefan M. Knoll (Vorsitzender), Michael Morgenstern, Stephan Schinnenburg, Marcus Wollny 
Aufsichtsrat Dr. Hans-Werner Rhein (Vorsitzender) • Handelsregister Amtsgericht Frankfurt am Main HRB 78012 • Sitz der Gesellschaft  
Frankfurt am Main • VersSt-Nr. 807/V90807002160 • USt.-ID-Nr. DE 251616774 • Bankverbindung IBAN DE52 5005 0201 0200 6060 69 

Fortsetzung der versicherten Gesundheitsschädigungen 
   S73 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Hüftgelenkes und von Bändern der Hüfte 
   S74 Verletzung von Nerven in Höhe der Hüfte und des Oberschenkels 
   S75 Verletzung von Blutgefäßen in Höhe der Hüfte und des Oberschenkels 
   S76 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Hüfte und des Oberschenkels 
   S77 Zerquetschung der Hüfte und des Oberschenkels 
   S78 Traumatische Amputation an Hüfte und Oberschenkel 
   S79 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels 
S80-S89 Verletzungen des Knies und des Unterschenkels  
   S80 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels 
   S81 Offene Wunde des Unterschenkels 
   S82 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 

   S83 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und  
          von Bändern des Kniegelenkes 

   S84 Verletzung von Nerven in Höhe des Unterschenkels 
   S85 Verletzung von Blutgefäßen in Höhe des Unterschenkels 
   S86 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels 
   S87 Zerquetschung des Unterschenkels 
   S88 Traumatische Amputation am Unterschenkel 
   S89 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des Unterschenkels 
S90-S99 Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes  
   S90 Oberflächliche Verletzung der Knöchelregion und des Fußes 
   S91 Offene Wunde der Knöchelregion und des Fußes 
   S92 Fraktur des Fußes (ausgenommen oberes Sprunggelenk) 

   S93 Luxation, Verstauchung und Zerrung der Gelenke und Bänder in Höhe 
          des oberen Sprunggelenkes und des Fußes 

   S94 Verletzung v.Nerven in Höhe des Knöchels u.d. Fußes 
   S95 Verletzung von Blutgefäßen in Höhe des Knöchels und des Fußes 
   S96 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Knöchels und des Fußes 
   S97 Zerquetschung des oberen Sprunggelenkes u. d. Fußes 
   S98 Traumatische Amputation am ober. Sprunggelenk u. Fuß 
   S99 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes 
T00-T07 Verletzungen mit Beteiligung mehrerer Körperregionen  
   T00 Oberflächliche Verletzungen mit Beteiligung mehrerer Körperregionen 
   T01 Offene Wunden mit Beteiligung mehrerer Körperregionen 
   T02 Frakturen mit Beteiligung mehrerer Körperregionen 
   T03 Luxationen, Verstauchungen und Zerrungen mit Beteiligung mehrerer Körperregionen 
   T04 Zerquetschungen mit Beteiligung mehr. Körperregionen 
   T05 Traumatische Amputationen mit Beteiligung mehrerer Körperregionen 
   T06 Sonstige Verletzungen mit Beteiligung mehrerer Körperregionen, a.n.k. 
   T07 Nicht näher bezeichnete multiple Verletzungen 

T08-T14 Verletzungen n. n. bez. Teile des Rumpfes, der Extremitäten oder anderer  
Körperregionen  

   T08 Fraktur der Wirbelsäule, Höhe nicht näher bezeichnet 
   T09 Sonstige Verletzungen der Wirbelsäule und des Rumpfes, Höhe nicht näher bezeichnet 
   T10 Fraktur der oberen Extremität, Höhe n.n.bez. 
   T11 Sonst. Verletzungen d. oberen Extremität, Höhe n.n.bez. 
   T12 Fraktur der unteren Extremität, Höhe n.n.bez. 
   T13 Sonst. Verletzungen der unteren Extremität, Höhe n.n.bez. 
   T14 Verletzung an einer nicht näher bez. Körperregion 
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Fortsetzung der versicherten Gesundheitsschädigungen 
T15-T19 Folgen des Eindringens eines Fremdkörpers durch eine natürliche Körperöffnung  
   T15 Fremdkörper im äußeren Auge 
   T16 Fremdkörper im Ohr 
   T17 Fremdkörper in den Atemwegen 
   T18 Fremdkörper im Verdauungstrakt 
   T19 Fremdkörper im Urogenitaltrakt 
T20-T32 Verbrennungen oder Verätzungen  

T20-T25 Verbrennungen oder Verätzungen der äußeren Körperoberfläche, Lokalisation bezeichnet  

   T20 Verbrennung oder Verätzung des Kopfes und des Halses 
   T21 Verbrennung oder Verätzung des Rumpfes 

   T22 Verbrennung oder Verätzung der Schulter und des Armes, 
          ausgenommen Handgelenk und Hand 

   T23 Verbrennung od. Verätzung des Handgelenkes u.d. Hand 

   T24 Verbrennung oder Verätzung der Hüfte und des Beines,  
          ausgenommen Knöchelregion und Fuß 

   T25 Verbrennung od. Verätzung der Knöchelregion u.d. Fußes 

T26-T28 Verbrennungen oder Verätzungen, die auf das Auge und auf innere Organe begrenzt sind  

   T26 Verbrennung oder Verätzung, begrenzt auf das Auge und seine Anhangsgebilde 
   T27 Verbrennung oder Verätzung der Atemwege 
   T28 Verbrennung oder Verätzung sonstiger innerer Organe 
T29-T32! Verbrennungen oder Verätzungen mehrerer und n. n. bez. Körperregionen  
   T29 Verbrennungen od. Verätzungen mehrerer Körperregionen 
   T30 Verbrennung oder Verätzung, Körperregion nicht näher bezeichnet 

 
  T31! Verbrennungen, klassifiziert nach dem Ausmaß der betroffenen Körperoberfläche 
          ! = Solche Schlüsselnummern dürfen nur zusätzlich zu einer nicht derart markierten  
          Schlüsselnummer benutzt werden. 

   T32! Verätzungen, klassifiziert nach dem Ausmaß der betroffenen Körperoberfläche 
T33-T35 Erfrierungen  
   T33 Oberflächliche Erfrierung 
   T34 Erfrierung mit Gewebsnekrose 

   T35 Erfrierung mit Beteiligung mehrerer Körperregionen und 
          nicht näher bezeichnete Erfrierung 

T36-T50 Vergiftungen durch Arzneimittel, Drogen und biologisch aktiven Substanzen  
   T36 Vergiftung durch systemisch wirkende Antibiotika 
   T37 Vergiftung durch sonstige systemisch wirkende Antiinfektiva und Antiparasitika 

   T38 Vergiftung durch Hormone und deren synthetische Ersatzstoffe  
          und Antagonisten, a.n.k. 

   T39 Vergiftung durch nichtopioidhaltige Analgetika, Antipyretika und Antirheumatika 
   T40 Vergiftung durch Betäubungsmittel und Psychodysleptika (Halluzinogene) 
   T41 Vergiftung durch Anästhetika und therapeutische Gase 
   T42 Vergiftung durch Antiepileptika, Sedativa, Hypnotika und Antiparkinsonmittel 
   T43 Vergiftung durch psychotrope Substanzen, a.n.k. 
   T44 Vergiftung durch primär auf das autonome Nervensystem wirkende Arzneimittel 
   T45 Vergiftung durch primär systemisch und auf das Blut wirkende Mittel, a.n.k. 
   T46 Vergiftung durch primär auf das Herz-Kreislaufsystem wirkende Mittel 
   T47 Vergiftung durch primär auf den Magen-Darmtrakt wirkende Mittel 

   T48 Vergiftung durch primär auf die glatte Muskulatur, die Skelettmuskulatur 
          und das Atmungssystem wirkende Mittel 
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Fortsetzung der versicherten Gesundheitsschädigungen 

   T49 Vergift. d.prim.a.Haut u.Schleimhäute wirk. u.i.d. Augen-, Hals-Nasen-Ohren-  
          u.d. Zahnheilk. angew. Mittel z. top. Anw. 

   T50 Vergiftung durch Diuretika und sonstige und n.n. bez. Arzneimittel, Drogen 
          und biologisch aktive Substanzen 

T51-T65 Toxische Wirkungen von vorwiegend nicht medizinisch verwendeten Substanzen  
   T51 Toxische Wirkung von Alkohol 
   T52 Toxische Wirkung von organischen Lösungsmitteln 

   T53 Toxische Wirkung von halogenierten aliphatischen und  
          aromatischen Kohlenwasserstoffen 

   T54 Toxische Wirkung von ätzenden Substanzen 
   T55 Toxische Wirkung von Seifen und Detergenzien 
   T56 Toxische Wirkung von Metallen 
   T57 Toxische Wirkung von sonst. anorganischen Substanzen 
   T58 Toxische Wirkung von Kohlenmonoxid 
   T59 Toxische Wirkung sonst.Gase, Dämpfe od. sonst. Rauches 
   T60 Toxische Wirkung von Schädlingsbekämpfungsmittel (Pestiziden) 

   T61 Toxische Wirkung schädlicher Substanzen,  
          die mit essbaren Meerestieren aufgekommen wurden 

   T62 Toxische Wirkung sonstiger schädlicher Substanzen,  
          die mit der Nahrung aufgekommen wurden 

   T63 Toxische Wirkung durch Kontakt mit giftigen Tieren 

   T64 Toxische Wirkung von Aflatoxin und sonstigem Mykotoxin  
          in kontaminierten Lebensmitteln 

   T65 Toxische Wirkung sonstiger und n. n. bez. Substanzen 
T66-T79 Sonstige und n. n. bez. Schäden durch äußere Ursachen  
   T66 N. n. bez. Schäden durch Strahlung 
   T67 Schäden durch Hitze und Sonnenlicht 
   T68 Hypothermie 
   T69 Sonstige Schäden durch niedrige Temperatur 
   T70 Schäden durch Luft- und Wasserdruck 
   T71 Erstickung 
   T73 Schäden durch sonstigen Mangel 
   T74 Missbrauch von Personen 
   T75 Schäden durch sonstige äußere Ursachen 
   T78 Unerwünschte Nebenwirkungen, a.n.k. 
   T79 Bestimmte Frühkomplikationen eines Traumas, a.n.k. 
T80-T89 Komplikationen bei chirurgischen Eingriffen und medizinischer Behandlung, a.n.k.  
   T80 Komplikationen nach Infusion, Transfusion oder Injektion zu therapeutischen Zwecken 
   T81 Komplikationen bei Eingriffen, a.n.k. 

   T82 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen 
          und in den Gefäßen 

   T83 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Urogenitaltrakt 
   T84 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 
   T85 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 
   T86 Versagen und Abstoßung von transplantierten Organen und Geweben 
   T87 Komplikationen, die für Replantation und Amputation bezeichnend sind 
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Fortsetzung der versicherten Gesundheitsschädigungen 

   T88 Sonstige Komplikationen bei chirurgischen Eingriffen und medizinischer Behandlung,   
          a.n.k. 

   T89 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen eines Traumas 

T90-T98 Folgen von Verletzungen, Vergiftungen und sonstigen Auswirkungen  
äußerer Ursachen  

   T90 Folgen von Verletzungen des Kopfes 
   T91 Folgen von Verletzungen des Halses und des Rumpfes 
   T92 Folgen von Verletzungen der oberen Extremität 
   T93 Folgen von Verletzungen der unteren Extremität 
   T94 Folgen von Verletzungen mehrerer oder nicht näher bezeichneter Körperregionen 
   T95 Folgen von Verbrennungen, Verätzungen od. Erfrierungen 
   T96 Folgen einer Vergiftung durch Arzneimittel, Drogen und  

        T97 Folgen toxischer Wirkungen von vorwiegend nicht  
        T98 Folgen sonstiger u. n. n. bez. Wirkung äußerer Ursachen 

a.n.k. = anderenorts nicht klassifiziert 
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6. Abschließende Auflistung der versicherten schweren Krankheiten nach ICD-10, Version 2016 
 
Als schwere Krankheiten, die je nach gewähltem Tarif unter den Versicherungsschutz fallen, gelten ausschließlich die 
nachfolgenden genannten und durch den jeweiligen ICD-Code definierten Krankheiten. 
 

ICD-Code 
(Gruppe) Detaillierung 

A87 Virusmeningitis 
C00 - C97 Bösartige Neubildungen  
 C00 Bösartige Neubildung der Lippe 
 C01 Bösartige Neubildung des Zungengrundes 
 C02 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der Zunge 
 C03 Bösartige Neubildung des Zahnfleisches 
 C04 Bösartige Neubildung des Mundbodens 
 C05 Bösartige Neubildung des Gaumens 
 C06 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Mundes 
 C07 Bösartige Neubildung der Parotis 
 C08 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter großer Speicheldrüsen 
 C09 Bösartige Neubildung der Tonsille 
 C10 Bösartige Neubildung des Oropharynx 
 C11 Bösartige Neubildung des Nasopharynx 
 C12 Bösartige Neubildung des Recessus piriformis 
 C13 Bösartige Neubildung des Hypopharynx 

 C14 Bösartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Lokalisationen der  Lippe,   
        der Mundhöhle und des Pharynx  

 C15 Bösartige Neubildung des Ösophagus 
 C16 Bösartige Neubildung des Magens 
 C17 Bösartige Neubildung des Dünndarmes 
 C18 Bösartige Neubildung des Kolons 
 C19 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang 
 C20 Bösartige Neubildung des Rektums 
 C21 Bösartige Neubildung des Anus und des Analkanals 
 C22 Bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge 
 C23 Bösartige Neubildung der Gallenblase 
 C24 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der Gallenwege 
 C25 Bösartige Neubildung des Pankreas 
 C26 Bösartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Verdauungsorgane 
 C30 Bösartige Neubildung der Nasenhöhle und des Mittelohres 
 C31 Bösartige Neubildung der Nasennebenhöhlen 
 C32 Bösartige Neubildung des Larynx 
 C33 Bösartige Neubildung der Trachea 
 C34 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 
 C37 Bösartige Neubildung des Thymus 
 C38 Bösartige Neubildung des Herzens, des Mediastinums und der Pleura 

 C39 Bösartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Lokalisationen des  
        Atmungssystems und sonstiger intrathorakaler Organe 

 C40 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels der Extremitäten 

 C41 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels sonstiger und nicht  
        näher bezeichneter Lokalisationen 
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Fortsetzung der versicherten schweren Krankheiten 
  C43 Bösartiges Melanom der Haut 

 C44 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 
 C45 Mesotheliom 
 C46 Kaposi-Sarkom [Sarcoma idiopathicum multiplex haemorrhagicum] 
 C47 Bösartige Neubildung der peripheren Nerven und des autonomen Nervensystems 
 C48 Bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums 
 C49 Bösartige Neubildung sonstigen Bindegewebes und anderer Weichteilgewebe 
 C50 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

  C51 Bösartige Neubildung der Vulva 
 C52 Bösartige Neubildung der Vagina 
 C53 Bösartige Neubildung der Cervix uteri 
 C54 Bösartige Neubildung des Corpus uteri 
 C55 Bösartige Neubildung des Uterus, Teil nicht näher bezeichnet 
 C56 Bösartige Neubildung des Ovars 
 C57 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter weibl. Genitalorgane 
 C58 Bösartige Neubildung der Plazenta 
 C60 Bösartige Neubildung des Penis 
 C61 Bösartige Neubildung der Prostata 
 C62 Bösartige Neubildung des Hodens 
 C63 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter männl. Genitalorgane 
 C64 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 
 C65 Bösartige Neubildung des Nierenbeckens 
 C66 Bösartige Neubildung des Ureters 
 C67 Bösartige Neubildung der Harnblase 
 C68 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Harnorgane 
 C69 Bösartige Neubildung des Auges und der Augenanhangsgebilde 
 C70 Bösartige Neubildung der Meningen 
 C71 Bösartige Neubildung des Gehirns 

 C72 Bösartige Neubildung des Rückenmarkes, der Hirnnerven und anderer Teile des  
        Zentralnervensystems 

 C73 Bösartige Neubildung der Schilddrüse 
 C74 Bösartige Neubildung der Nebenniere 
 C75 Bösartige Neubildung sonstiger endokriner Drüsen und verwandter Strukturen 
 C76 Bösartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Lokalisationen 
 C77 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung der Lymphknoten 
 C78 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

 C79 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und  
        nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

 C80 Bösartige Neubildung ohne Angabe der Lokalisation 
 C81 Hodgkin-Lymphom [Lymphogranulomatose] 
 C82 Follikuläres Lymphom 
 C83 Nicht follikuläres Lymphom 
 C84 Reifzellige T/NK-Zell-Lymphome 
 C85 Sonstige und nicht näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms 
 C86 Weitere spezifizierte T/NK-Zell-Lymphome 
 C88 Bösartige immunproliferative Krankheiten 
 C90 Plasmozytom und bösartige Plasmazellen-Neubildungen 
 C91 Lymphatische Leukämie 
 C92 Myeloische Leukämie 
 C93 Monozytenleukämie 
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  C94 Sonstige Leukämien näher bezeichneten Zelltyps 

 C95 Leukämie nicht näher bezeichneten Zelltyps 
 
  C96 Sonstige und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildungen des lymphatischen,  
        blutbildenden und verwandten Gewebes 

 C97 Bösartige Neubildungen als Primärtumoren an mehreren Lokalisationen 
D33 Gutartige Neubildung des Gehirns und anderer Teile des Zentralnervensystems 
G00 - G03 Meningitis (Hirnhautentzündung)  
 G00 Bakterielle Meningitis, anderenorts nicht klassifiziert 

 
G01* Meningitis bei anderenorts klassifizierten bakteriellen Krankheiten 
* Diagnoseschlüsselnummern dürfen nicht als alleinige Schlüsselnummern verwendet  
  werden 

 G02* Meningitis bei sonstigen anderenorts klassifizierten infektiösen und parasitären  
        Krankheiten 

 G03 Meningitis durch sonstige und nicht näher bezeichnete Ursachen 
G04 - G05* Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis 
 G04 Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis 

 G05* Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis bei andernorts klassifizierten  
        Krankheiten 

G35 Multiple Sklerose (Encephalomyelitis disseminata) 
G80 - G83 Zerebrale Lähmung und sonstige Lähmungssyndrome  

  G80 Infantile Zerebralparese 
 G81 Hemiparese und Hemiplegie 
 G82 Paraparese und Paraplegie, Tetraparese und Tetraplegie 
 G83 Sonstige Lähmungssyndrome 
I05 - I09 
 

Chronische rheumatische Herzkrankheiten  
 I05 Rheumatische Mitralklappenkrankheiten 
 I06 Rheumatische Aortenklappenkrankheiten 
 I07 Rheumatische Trikuspidalklappenkrankheiten 
 I08 Krankheiten mehrerer Herzklappen 
 I09 Sonstige rheumatische Herzkrankheiten 
I20 - I22 Angina pectoris, akuter oder rezidivierender Myokardinfarkt   

  I20 Angina pectoris 
 I21 Akuter Myokardinfarkt 
 I22 Rezidivierender Myokardinfarkt 
I42 Kardiomyopathie 
I50 Herzinsuffizienz 
I63 - I64 Hirninfarkt oder Schlaganfall  

  I63 Hirninfarkt 
 I64 Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet 
I71 - I72 Aortenaneurysma und -dissektion, sonstiges Aneurysma und sonstige Dissektion 
 I71 Aortenaneurysma und -dissektion 
 I72 Sonstiges Aneurysma und sonstige Dissektion 

N17 - N19 Akutes Nierenversagen, chronische Nierenkrankheit, nicht näher bezeichnete Nierenin-
suffizienz 

 N17 Akutes Nierenversagen 
 N18 Chronische Nierenkrankheit 
 N19 Nicht näher bezeichnete Niereninsuffizienz 
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7. Gesundheitsfrage 
 
Die DFV Deutsche Familienversicherung hat dem/der Versicherungsnehmer/in vor der Abgabe seiner Vertragserklä-
rung die nachstehende Gesundheitsfrage in Textform gestellt, die von dem/der Antragsteller/in und/oder der versi-
cherten Person mit „Nein“ beantwortet wurde. 
 
Hat die zu versichernde Person 
 
eine Behinderung mit einem Grad von 50 oder mehr, jemals einen Antrag auf Feststellung von Pflegebedürftigkeit, 
Berufs-, Dienst- oder Erwerbsunfähigkeit oder Erwerbsminderung gestellt, das Down-Syndrom, sind bei ihr Operationen, 
Reha-Maßnahmen oder stationäre Behandlungen vorgesehen oder angeraten, stehen noch Untersuchungsergebnisse 
aus oder besteht bei ihr eine Schwangerschaft  

oder bestand bei der zu versichernden Person in den letzten fünf Jahren eine der nachfolgenden Erkrankungen oder 
deren Folgen: 

- Erkrankungen des Nerven-Systems, der Psyche, des Gehirns, der Netzhaut oder des Sehnervs 
Alzheimer, Amyotrophe Lateralsklerose (ALS), Aneurysma, Angststörung, Apallisches Syndrom, Autismus, Anpas-
sungs- oder Belastungsstörung, Burn-Out, Chorea Huntington, Creutzfeldt-Jakob, Demenz, Epilepsie, Erschöpfungszu-
stand, Essstörung, Gehirnblutung, Hypochondrische Störung, Kinderlähmung, Koma, Lähmungen, Makuladegeneration, 
Multiple Sklerose, Netzhautablösung sowie Schädigung des Sehnervs, Neuropathie, Parkinson, Phobische Störung, 
Pick-Krankheit, Psychose, Neurose, Schizophrenie, Manie, Multiples Beschwerde Syndrom, Neurasthenie, neurotische 
Störung, Depression, Querschnittlähmung, Rückenmarkkrankheiten, Schädel-Hirn-Trauma, Schädigung oder Erkran-
kung des Gehirns oder des Nervensystems, Schlafapnoe, Schlaganfall, Somatisierungsstörung, Subarachnoidalblu-
tung, Suchterkrankung (z.B. Alkoholismus, Medikamenten-, Spiel- oder Drogensucht), Wahnhafte Störung, zerebrale 
Durchblutungsstörungen, zerebrovaskuläre Erkrankungen, Zwangsstörung 

- Erkrankungen des Herz-Kreislauf-Systems oder Stoffwechselerkrankungen 
Aortenaneurysma, Aorteninsuffizienz, arterielle Verschlusskrankheit, Bypass, Arterienverkalkung, Embolien, Hämophi-
lie (Bluterkrankheit), Herzerkrankungen, Herzinfarkt, Diabetes mellitus (Zucker), Sichelzellenanämie, Hämolytische 
Anämie 

- Erkrankungen der inneren Organe oder HIV-Infektion 
Asthma bronchiale, Erkrankungen und Funktionsstörungen der Lunge oder Bronchien, HIV-Infektion, Immundefekte, 
Mukoviszidose, Organ- oder Gewebetransplantation, Sarkoidose, Lebererkrankungen, Hepatitis B oder C, Nierenerkran-
kungen, Nierenfunktionsstörungen, Colitis ulcerosa, Morbus Crohn 

- Erkrankungen der Knochen, der Gelenke oder des Bewegungsapparates 
Arm- oder Beinamputation, Morbus Bechterew, Osteoporose, Polyarthritis, rheumatische Erkrankungen, sklerotische 
Erkrankungen, subdurale Hämatome 

- Tumorerkrankungen 
Gutartiger Tumor des Gehirns, bösartiger Tumor, Krebserkrankung des Blut- oder Lymphsystems? 

Ist die zu versichernde Person 65 Jahre oder älter, wurde noch folgende Zusatzfrage gestellt und ebenfalls mit „Nein“ 
beantwortet: 

Trägt die zu versichernde Person ein Körperersatzstück, eine Prothese, Gefäßstütze (z.B. Stent) oder einen Herz-
schrittmacher oder benötigt sie Hilfe bei den Verrichtungen des täglichen Lebens (Hilfestellung oder Hilfsmittel beim 
An- und Ausziehen, Essen, Gehen oder Treppensteigen, wie z. B. Gehhilfen, Unterarmstützen, Treppenlift, Rollator 
oder Rollstuhl)? 

 


